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Zur Finanzierung des 
Pfarrbriefs bitten wir 
um eine Spende
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Pfarrbüros:
Schwanfeld

Pfarrgasse 6,  Tel.: 09384/231
 Fax: 09384/881480
E-mail: pg.schwanfeld@bistum-
 wuerzburg.de
Pfarrsekretärin: Susanne Fickel

Öffnungszeiten:
Montag  15:00  -  17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr

Waigolshausen

Kirchstr. 10,  Tel.: 09722/7414
 Fax: 09722/945720
E-mail:  pg.schwanfeld@bist um-

wuerzburg.de
Pfarrsekretärin: Susanne Fickel

Öffnungszeiten:
Dienstag  09:00  -  11:00 Uhr
Donnerstag  15:00  -  17:00 Uhr

Grundsätzlich werden bei allen Veranstaltungen zum Zwecke der 
Veröffentlichung (Pfarrbrief, Homepage etc.) Bilder gemacht. 

Wer dies nicht wünscht, meldet sich bitte im Pfarrbüro.

Wichtige Telefonnummern:
Pfr. Benkert:  09384/231
EMail:  volker.benkert@bistum-wuerzburg.de
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Tel. 09384/650, Gabriele Köhler-Happ 
- Hergolshausen, Tel. 09722/7813, 
Birgitta Roßdeutsch - Theilheim, Tel. 
09384/1242 (Layout)

Email: pfarrbrief@pg-luisenhoehe.de
Auflage: 800 Exemplare
Druck:  Gemeindebriefdruckerei 
 Groß Oesingen
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 12.02.2022
Dieser Pfarrbrief dient Ihrer Information 
über Termine und berichtenswerte Er-
eignisse der Pfarreiengemeinschaft. Die 
Erstellung verursacht natürlich Kosten. 
Ihre Spenden bitten wir in die dafür 
vorgesehenen Behältnisse einzuwer-
fen.



S. 3  Auf ein Wort

Liebe Mitchristinnen, 
liebe Mitchristen 
unserer Pfarreiengemeinschaft!

Sie haben die Wahl!

Keine Bundes- Landtags- oder Kom-
munalwahl steht an, sondern im kom-
menden März sind Sie, seid ihr 
aufgerufen, eure Stimme für den Pfarr-
gemeinderat abzugeben.

Seit der Bildung der pastoralen Räu-
me wird sich bezüglich der Pfarrge-
meinderäte vor Ort manches ändern. Das 
örtliche Gremium heißt nicht mehr Pfarr-
gemeinderat, es nennt sich in Zukunft 
„Gemeindeteam“. Aus diesen Teams 
wird dann der gemeinsame Pfarrgemein-
derat berufen, der dem bisherigen Pfar-
reiengemeinschaftsrat entspricht. Dieses 
Gremium wiederum delegiert Personen 
in den Rat des neuen Pastoralen Raumes 
Werneck.

Laut der Wahlordnung der Diözese 
ist eine Wahl der gemeinsamen Pfarrge-
meinderäte vorgesehen. Wir in unserer 
Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe ha-
ben uns aber entschieden, nur die Gre-
mien vor Ort, also die Gemeindeteams 
zu wählen.

Es ist schön, dass sich wieder Personen 
gefunden haben, die sich in den jewei-
ligen Gemeindeteams engagieren wol-
len. Danke für diese Bereitschaft!

Die Pfarrgemeinde Schwanfeld bietet 
die allgemeine Briefwahl an, die anderen 
Orte wählen innerhalb einer Versamm-
lung, die im Anschluss an einen Sonn-
tagsgottesdienst in der Kirche stattfindet. 
Jede und jeder Wahlberechitgte ist da-
zu eingeladen, dort die Stimme schrift-
lich abzugeben. Es folgt also – mit Aus-
nahme Schwanfelds – keine persönliche 
Wahleinladung, um den Aufwand mög-
lichst gering zu halten.

Die jeweiligen Gottesdienstzeiten mit 
der anschließenden Wahlversammlung 
entnehmen Sie bitte dem März-Pfarr-
brief. Danke für Ihre und eure Wahlbe-
teiligung!

Pfarrer Volker Benkert
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Pfarrbüros
Die Pfarrämter in Schwanfeld und Waigolshausen sind 

am Rosenmontag, 28.02.2022 und 
am Faschingsdienstag, 01.03.2022 geschlossen. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an
Pfr. Benkert (Tel.-Nr.: 09384/231). 

Taizé-Gottesdienst

am Samstag, 5.3.2022, um 18.30 Uhr

in der Pfarrkirche Schwanfeld

es ergeht herzliche Einladung zu 
einer Wortgottesfeier einmal anders

es werden Taizé-Lieder gesungen, 
Kerzen aufgestellt, …

wir freuen uns auf 
Euer/Ihr Kommen



S. 5  Weltgebetstag

Weltgebetstag der Frauen

Der Weltgebetstag der Frauen findet am 4.3.2022 statt.
Diesmal laden England, Wales und Nordirland ein.

Als Thema haben sich die Frauen Zukunftsplan: Hoffnung herausgesucht.
Aufgrund Corona folgen weiter Angaben im nächsten Pfarrbrief.

Euer Weltgebetstag-Team
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Sternsinger

Richtig lieb und schön wurde dieses Bild auf einen Spendentütchen 
für die Sternsinger gezeichnet. 

Herzlichen Dank dafür. 
Von einem Kind wurde die Sternsingeraktion eingeführt. 

Bisher haben wir an Spenden insgesamt 2.625.- € erhalten. 
Herzlichen Dank für die Hilfe für Kinder.

Eure Sternsinger

Quelle: image online
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Kollekten 2021

Afrikanische Mission 93,36 €
Kollekte Misserior 484,82 €
Kollekte Fastenopfer der Kinder 50,15 €
Kollekte Heiliges Land 80,45 €
Kollekte Renovabis 199,31 €
Kollekte Anliegen des Heiligen Vaters 79,50 €
Kollekte Kirchl. Öffentl./Kath. Schriftum 31,14 €
Kollekte Weltmission, kein Gottesdienst 50,00 €
Caritas, 30 % verbleiben in Schwanfeld 785,79 €
Kollekte Priesterausbildung in Osteuropa 68,30 €
Kollekte Diaspora 69,60 €
Kollekte Adveniat 1.020,77 €
Spendenkästchen Kinder 25,44 €
Sternsinger 2625,00 € 
Kindertafel, Ökumenische Andacht 119,40 €
Weltgebetstag der Frauen 131,70 €
Kollekte Abt Siegfried, Tansania 597,87 €
Kirchgeld und Spenden 4.675,00 €

Die übrigen Klingelbeutelgelder verbleiben in unserer Pfarrgemeinde. Diese Geld-
er werden für die laufenden  Aufwendungen des kirchlichen Lebens verwendet. Au-
ßerdem verbleibt die Hälfte der bestellten Messintentionen in Schwanfeld, der andere 
Teil wird an Abt Siegfried weitergeleitet. 

Es wird für jede Gottesdienstbestellung eine eigene Messe gehalten.

Ihre Kirchenverwaltung, der Pfarrgemeinderat und Pfr. Benkert bedanken sich.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung während des ganzen Jahres.
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„Gesund werden - ge-
sund bleiben - ein 
Kinderrecht weltweit“ - 
Sternsingeraktion 2022

Leider konnten auch in die-
sem Jahr die Sternsinger nicht 
von Haus zu Haus ziehen und 
den Segen in die Häuser brin-
gen. Dennoch konnten wir am 
Dreikönigstag einen schönen 
Gottesdienst zusammen fei-
ern, in dem auch eine Gruppe 

der Sternsinger vertreten war, die 
symbolisch ausgesandt wurde. 
Nach dem Gottesdienst wurden 
die gesegneten Aufkleber verteilt 
und so konnte jeder den Segen 
mit nach Hause nehmen.

Herzlichen Dank an alle, die 
sich mit ihrer Spende an der 
Sternsingeraktion beteiligt haben.

Text: Annemarie Fickel
Bild: Susanne Fickel

Waigolshäuser Senioren

„Corona“ und kein Ende(……?) den-
ken so manche.

Doch: Es geht „nauszu“ und wir haben 
die Hoffnung, dass wir uns in der wär-
meren Jahreszeit wieder in Gemeinschaft 
treffen werden. Damit euch die Zeit bis 
dahin nicht zu lange wird, möchten wir 
euch weiter mit Rätseln „bei Laune hal-
ten“. Beim 21. „Corona-Rätsel“,  einem 

„Sammelsurium“ aus Aufnahmen in ver-
schiedenen Jahreszeiten,  war wieder 
eure Ortskenntnis gefragt. 3 Gewinne-
rinnen wurden gezogen.

Die Namen der „Glücklichen“ erfahrt 
ihr, zusammen mit den Lösungen, im 
Schaukasten an der Kirche

Passt auf euch auf und bleibt gesund!

Anni und Gabi
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„ Sammelsurium“ 
 (  Vo Allem öbbes ) 

„Coronazeiten“ zuhause überbrücken!   Eine Denkaufgabe für unsere Senioren! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Gassiggraben Richtung Zeuzleben 
Ehemaliges Anwesen Marianne Weiß 
Hauptstraße

Wohnhaus Zeissner Walter und Hilde  Bäckerei Wehner, Hauptstraße 

Anwesen Anita Zitzmann, Sterngasse 
Bahnhofstraße  
gegenüber Gasthaus Ehnis/Fa.Zehner 

Apfelbaum und Bildstockrest 
Richtung Werneck, links  Hofeinfahrt ehemaliges Gasthaus Stark 



Wipfelder Seite S. 10

Sternsinger 2022

Der Gottesdienst 
zum Fest der Heiligen 
Drei Könige fand am 
06. Januar bei strah-
lendem Sonnenschein 
im Freien auf dem 
Kirchplatz statt. 

Pfarrer Volker Benkert stellte das dies-
jährige Motto: „Gesund werden – ge-
sund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ 
in seiner Predigt vor und bedauerte sehr, 
dass die Sternsinger erneut nicht ausge-
sandt werden konnten.

Am Ende des Gottesdienstes bedankte 
sich Pfarrer Volker Benkert bei allen, die 

an diesem Tag im Einsatz 
waren und zum Gelingen 
beigetragen haben.

Als neue Ministranten 
begrüßt und der Kirchen-
gemeinde vorgestellt wur-
den: Emil Braun, Sophia 
Pabst, Regine Heinrich, 
Ina Schäfer und Alexan-
der Pretscher. Es fehlen 
Ina Schäfer und Alexand-
er Pretscher.
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Vorbereitet wurde die Sternsingerakti-
on von Silvia Gerber, Melanie Pabst und 
Daniela Kneuer. 

Die Sternsinger platzierten sich an 
den Ausgängen, verteilten die geweihten 
Tütchen mit dem Segen und nahmen die 

Spenden entgegen. 
 
Übrigens: die Sternsingerak-

tion wurde auch in  diesem Jahr 
wieder verlängert. Die Aufkle-
ber mit dem Segen für 2022 
liegen in der Kirche zur Ab-
holung bereit. Wir freuen uns 
selbstverständlichen auch über 
eine Spende zugunsten der 
Kinder in Not.

 Fotos: Werner Oechsner  

Kleine & große Schätze unserer Pfarrei

Wipfelder Friedhofskreuz mit Gottesmutter

Zentral an der Nordseite des Friedhofes steht 
das im Jahr 1739 errichtete Stein-Kruzifix mit 
Muttergottes (schmerzensreiche Mutter). 

Aufgerichtet auf einem aus mehreren Sand-
steinplatten gebauten Sockel mit Deckplatte. 
Auf der Vorder- und Rückseite des Postaments 
befinden sich Inschriftenkartuschen. 

Von hier ist es weithin sichbar für alle Fried-
hofsbesucher. Eingerahmt wird es von zwei Bäu-
men. Auf dem dahinter-liegenden gepflasterten 
Platz finden Besucher vom Frühjahr bis Herbst 
mehrere Bänke zum Gedenken und Ausruhen.

Die Inschrift der hinteren Kartusche war be-
reits 1982 bei einer Besichtigung durch das 
Denkmalamt nicht mehr lesbar.
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Eine nach 1940 angebrachte Kalk-
steinplatte war ebenfalls nur schwer zu 
entziffern, aber beinhaltet gemäß der 
Stellungnahme offensichtlich folgende In-
formationen:

„Gott und seine liebwertigsten Mut-
ter zu Ehren haben die ehrbaren und 
achtbaren Gatterschneider und Hans 
Jörg Knüpfell dieses  Bildnis errichten 
lassen / den 17. Febris 1739 / erneuert 
1940“

Die Inschrift im gut erhalten Zierrah-
men (Kartusche) der Vorderseite wurde 
im Bericht nicht erwähnt. Heute ist die-
se nur noch teilweise erkennbar und lautet 
vermutliche wie folgt:

„O Mensch steh still, und seh an 
Mich, angedenk Deine Sünde, seiner 
..... daran, daß ich durch das Creutz ge-
lieden den Todt und dich erlöst aus al-
ler Not“

Lange Zeit flankierten zwei große Kastanienbäume das Kreuz. Aufgrund des 
schlechten Zustandes mussten sie gefällt werden. Abgebrochene Äste hatten bereits 
das Kreuz und Gräber beschädigt und es bestand eine Gefahr für die Friedhofsbesu-
cher.

Im Jahr 2016 wurden im Rahmen des Jubiläus „775 Jahre Dillinger Franziskane-
rinnen“ auf Anregung des Wipfelder Konvents (Sr. Dietheide und Sr. Gerhild) zwei 
Winterlinden als Ersatz gepflanzt. Die Kosten wurden durch Spenden aufgebracht 
und die Arbeit ehrenbamtlich erledigt. Der Platz hinter dem Kreuz wurde zeitgleich 
im Zuge der Friedhofsumgestaltung angelegt.

Bis bald

Ihr Werner Oechsner

Herzlichen Dank für Ihre Recherche-Unterstützung, die vielen interessanten Ge-
spräche, die Überlassung von Aufzeichnungen / Dokumenten und Bildern. Vorschlä-
ge, Eingaben, Anregungen für weitere Berichte und Rückmeldungen zu diesem sen-
den Sie bitte an: 

Werner Oechsner / T: 09384/8810987 / w.oechsenr@freenet.de
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Sternsingeraktion 2022

Der Gottesdienst zum Fest der Heiligen Drei Könige fand aufgrund 
der schlechten Witterung in der Kirche statt. Wie schon 2021 konnte lei-
der auch dieses Jahr die Sternsingeraktion nicht wie gewohnt stattfin-
den. Umso mehr freuen wir uns, dass die Sternsinger im Gottesdienst 
als Ministrantinnen und Ministranten mit dabei waren, um den Segen 
Gottes zu empfangen und in den Fürbitten den bedürftigen Kindern der 
Welt ihre Stimme zu geben.  Pfarrer Benkert segnete die Segensauf-
kleber und Kreide, die die Gottesdienstbesucher anschließend mit nach 
Hause nehmen konnten, um den Segen für das neue Jahr an ihre Häu-
ser anzubringen. 

Auch heuer wurde die Sternsingeraktion bis 02. Februar 2022 verlän-
gert, um eine Spende zu ermöglichen- entweder per Überweisung oder 
als Kollekte im Gottesdienst oder in die Briefkästen der im letzten Pfarr-
brief veröffentlichten Adressen. Es liegen noch Tütchen mit den Segen-
saufklebern in der Kirche zur Abholung bereit. 

Hiltrud Pfeuffer
Bilder: Andreas 

Pfeuffer
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Vielen herzlichen Dank an unsere Sternsinger:
Katharina Steinlein, Fritz Keller, Emelie Frelich, Pfarrer Benkert, Laetitia Gießübel, 
Julius Walter
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Sternsinger 

Auch in diesem Jahr konnten die 
Sternsinger nicht von Haus zu Haus zie-
hen, um den Segen Gotte zu bringen und  

Spenden für die Sternsingeraktion „Ge-
sund werden - gesund bleiben: ein Kin-

derrecht weltweit“ zu 
sammeln. 

Eine Sternsingergrup-
pe gestaltete den Got-
tesdienst mit und wur-

de symbolisch 
a u s g e s a n d t . 

Ebenso wurden Aufkleber und Krei-
de gesegent, die die Gottesdienstbesu-

cher mitneh-
men konnten, 
um den Segen 
Gottes an ihren 
Haustüren an-
zubringen.

Herzl ichen 
Dank für Ih-
re Spenden zu-
gunsten der  
Sternsingerak-
tion!

Fotos: Otto 
Friedrich
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Kollekten 2021
Sternsinger 820,00 €

Misereor 42,01 €
Hl. Land 64,10 €
Renovabis 198,81 €
Anliegen des Hl. Vaters 100,60 €
Kirchl. Öffentlichkeitsarbeit/Kath. Schrifttum 37,87 €
Caritative Aufgaben, 30% verbleiben vor Ort 25,50 €

50,00 €
Weltmission 127,25 €
Priesterausbildung in Osteuropa 45,60 €
Diaspora 74,28 €
Adveniat 455,43 €

Herzlichen Dank für Ihre Spendenmbereitschaft!

Danke

Adventsgottesdienst bei Fam. Stumpf 
Foto: Otto Friedrich

Weihnachtlich geschmückte Kirche
Fotos: Stefan Leitner
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im Blick



 S. 18Kinderseite 

Quelle: image online
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Quelle: image online



Die letzte Seite 

Brauchen Sie Hilfe oder Unterstützung?
Dann sprechen Sie uns an

Helferkreis der
Pfarreiengemeinschaft Luisenhöhe

Einsatzleitung:     Rosi Leiter     Tel. 01 52 / 34 28 47 41
Informationsmaterial zum Mitnehmen finden Sie in ihrer Kirche.
Sie können unsere Arbeit auch gerne mit einer Spende unterstützen
Spendenadresse: Helferkreis, Kath. Kirchenstiftung
Konto-Nr.  5215994
BLZ:   79069010
IBAN:   DE81 7906 9165 0005 2159 94,
BIC:   GENODEF1MLV
Bank:   VR-Bank Main-Rhön e.G.
Verwendungszweck Spende f. Helferkreis Pfarreiengem. Luisenhöhe

Die letzte Seite 

Quelle: image online


